
 

 

 

 

N r . 103/09/GR 

 

Federführendes Amt Wirtschaftsförderung  

Behandlung Gremium Termin Status 

zur Beschlussfassung Gemeinderat 25.06.2009 öffentlich
 

 
"Nette Toilette" - Einführung des Konzeptes in der Backnanger Innenstadt 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Das Konzept „Nette Toilette“ wird in der Backnanger Innenstadt eingeführt. Die Maßnahme soll 
mit fünf bis zehn Einzelhändlern und Gastronomen begonnen werden. Diese erhalten dafür einen 
monatlichen Reinigungskostenzuschuss, dass sie ihre Toiletten der Öffentlichkeit zur Verfügung 
stellen. Mit der Umsetzung und Betreuung wird der Stadtmarketing Backnang e.V. beauftragt. 
 
 

 

 

Haushaltsrechtliche Deckung HHSt.:  
Haushaltsansatz: EUR EUR
Haushaltsrest: EUR EUR
Verpflichtungsermächtigung für Ausgaben im folgenden Jahr: EUR EUR
Für Vergaben zur Verfügung: EUR EUR
Aufträge erteilt (einschl.vorst.Vergabe): EUR EUR
Noch freie Mittel/über bzw. außerplanmäßige Ausgaben: EUR EUR
Amtsleiter: Sichtvermerke:
 
 
 
16.06.09 
______________________ 
Datum/Unterschrift 

I 

 

 
Kurzzeichen 
Datum 

II 10 20 60 61 

 

S t ad t  B a cknang  

S i t z ung s vo r l a g e  
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Begründung: 
 
Das Angebot von sauberen öffentlichen Toiletten ist Aufgabe der Stadt und ein nicht zu 
unterschätzender Faktor der Aufenthaltungsqualität. Insbesondere Senioren, Familien mit Kindern 
und körperlich eingeschränkte Personen sind auf eine flächendeckende Versorgung mit öffentlich 
zugänglichen Toiletten bei ihren täglichen Aktivitäten angewiesen. Die Kosten für den Bau 
öffentlicher Toiletten und vor allem die Instandhaltungs- und Reinigungskosten sind erheblich, 
allein für die vier öffentlichen Toiletten zahlt die Stadt Backnang jährlich etwa 40.000 Euro für 
den Unterhalt. 
 
Dennoch ist die Versorgungssituation und der Zustand der Toiletten verbesserungsfähig, wie immer 
wieder aus der Bürgerschaft an die Stadtverwaltung herangetragen wird. Vor allem in der 
Innenstadt besteht ein erhöhter Bedarf, häufig aber sind die Toiletten der Einzelhändler und 
Gastronomen, wenn überhaupt, nur für Kunden nutzbar. 
 
Das Konzept „Nette Toilette“ sieht vor, dass Gastronomen und Einzelhändler ihre Toiletten der 
Öffentlichkeit zur Verfügung stellen und dafür von der Stadt einen Reinigungskostenzuschuss 
erhalten. Im Wesentlichen ergeben sich daraus folgende positiven Wirkungen: 
 

1. Die Kosten für eine „Nette Toilette“ liegen zwischen 40 (einzelne Toilette) und 100 € 
(behindertengerechte barierrefreie Toilette oder Wickeltisch) im Monat. So können im 
Vergleich zum Neubau mit wesentlich geringerem finanziellen Aufwand deutlich mehr 
öffentlich zugängliche Toiletten zur Verfügung gestellt werden. 

 
2. Es sind saubere Toiletten zu erwarten, da dies im Interesse und in der Verantwortung des 

Einzelhändlers bzw. Gastronomen liegt. 
 

3. Die Orte mit nutzbaren Toiletten werden für den Bürger transparent und die Hemmschwelle 
zu fragen sinkt. Es wird ein Stadtplan erstellt, in dem alle „Netten Toiletten“ eingezeichnet 
sind, dieser ist in der Stadtinfo und im Internet erhältlich. Darüber hinaus werden die 
Eingangstüren der Teilnehmer mit einem Logo versehen, das kenntlich macht, ob eine 
Toilette zur Verfügung steht und wie diese ausgestattet ist (behindertengerecht, 
Wickeltisch). 

 
4. Über die Höhe des Zuschusses erhält die Stadt Einfluss auf die Gestaltung der Toiletten, so 

können finanzielle Anreize gegeben werden, Toiletten behindertengerecht oder mit 
Wickeltisch anzubieten. 

 
5. Das Konzept wurde bereits in etwa 60 Städten deutschlandweit eingeführt, viele davon in 

Baden-Württemberg und in der Region Stuttgart, somit besteht ein hoher 
Wiedererkennungswert für Besucher der Stadt. 

 
Die Kosten für den Reinigungskostenzuschuss an die Teilnehmer werden bei 10.000 Euro jährlich 
gedeckelt. Die einmaligen Kosten für die Einführung und Etablierung des Konzeptes sind aufgrund 
geringerer Kosten in der Einführungsphase darin enthalten. 
 
Der Stadtmarketing Backnang e.V. ist aufgrund seiner Nähe zu den Backnanger Einzelhändlern und 
Gastronomen und seiner Zielsetzung, Backnang als Einkaufs- und Erlebnisstandort attraktiver zu 
gestalten, am besten für die Umsetzung und Etablierung des Konzeptes geeignet. 
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